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Impressum

Herausgeber
Allgemeiner Turn- und Sportverein Cux-
haven von 1862 e.V.

Geschäftsstelle
Mozartstr. 22, 27474 Cuxhaven
Telefon: 04721-714561
Fax: 04721-714562
E-Mail: ats-cuxhaven@t-online.de
Homepage: www.ats-cuxhaven.de

Geschäftszeiten
Mo: 16.00 bis 18.00 Uhr
Mi, Fr: 10.00 bis 12.00 Uhr

Bankkonten ATS Cuxhaven e.V.
Stadtsparkasse Cuxhaven
IBAN DE43241500010000193870 BIC
BRLADE21CUX
Volksbank Stade-Cuxhaven e.G.
IBAN DE66241910150110033500 BIC
GENODEF1SDE

Vorstand
Vorsitzender:
Manfred Abbes, Tel.: 04723-5358
Wohlsenstr. 7
Stellv. Vors. für Finanzen und Verw.:
Gerd Brandes, Tel.: 426090
Joachim-Ringelnatz-Str. 42
Stellv. Vors. für den Sportbetrieb:
Hilke Hauhut, Tel.: 04723-5358
Wohlsenstr. 7

2. Schatzmeisterin:
Heike Lessing, Tel.: 597429
Eichholzweg 30a
Sportwart:
Niklas Lingl,
E-Mail: niklas_lingl@web.de
Schriftwart:
Bernd Lange, Tel.: 34256
Lisztstr. 16
Jugendwart:
Marek Thormählen,
E-Mail: marek.thormaehlen@gmx.de

An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet:
Manfred Abbes, Frank Berg, Gerd Bran-
des, Hilke Hauhut, Hannah Ehlers, An-
nette Langho�, Heike Lessing, Petra
Lingl, Alex Rösner, Otto-Heinz Schunk,
Wolfgang Wegele

Verantwortliche Redakteure + Layout
Heike Lessing, Gerd Brandes

E-Mails bitte an ats-cuxhaven@t-online.de
Copy: Brandes-Cuxhaven@t-online.de

Druck
Die Drucker, Peter Salewski, Reinheim
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Anzeigen
ATSC-Geschäftsstelle
Mozartstraÿe 22, 27474 Cuxhaven
Telefon: 04721-714561
Fax: 04721-714562
e-mail: ats-cuxhaven@t-online.de

Erscheinungsweise
4 x im Jahr (März, Juni, Sept., Dez.)
Au�age: 1.600 Exemplare

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
Mittwoch, 15. Mai 2019
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Sportangebot

Das ATSC-Sportangebot: Hier eine Über-
sicht aller Sportarten und Trainingsgrup-
pen, an denen eine Teilnahme ohne wei-
tere Kosten, das heiÿt mit dem Mitglieds-
beitrag, möglich ist. (Ausnahmen sind an-
gegeben!)

Badminton
Bodyforming
Cheerdance
Eltern-Kind-Turnen
Erwachsenen-Freizeitsport
Faustball
Fitness für alle
Gerätturnen
Gymnastik in allen Altersgruppen
Gymnastik und Tanz
Karate
Latin Fitness
Leichtathletik
Osteoporose-Training
Prellball
Radwandern
Rhythmische Sportgymnastik, Wettkampf

Rückenschule
Schwimmen (zzgl. 1,00 ¿ pro Monat) *)
Ski
Spiele für Erwachsene und Kinder
Sportabzeichen Training/Abnahme
Step-Aerobic
Tischtennis
Trampolin
Trampolin für motorisch Eingeschränkte
Turnen für alle Altersgruppen
Volleyball ab 16 J./für Fortgeschrittene
(Erw.)
Walking/Nordic Walking
Wandern
Wassergymnastik (zzgl. 1,00 ¿ pro Monat)

Alle Einzelheiten, Termine, Zeiten und Or-
te der Sportangebote erhalten Sie in der Ge-
schäftsstelle als Faltblatt oder unter www.ats-
cuxhaven.de
*) Schwimmkurs für Mitglieder kostenfrei!
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Adressliste der Ansprechpartner/innen

Badminton
Manfred Abbes, 27478 Cuxhaven,
Wohlsenstr. 7, Tel: 04723-5358, E-
Mail: Manfred.Abbes@ewetel.net

Karate
Bettina Dietz, Tel.: 0177-5622465,
E-Mail: bettina.dietz.cux@.gmx.de
Frank Berg, Oxter Flage 26, 27639
Wurster Nordseeküste, Tel.: 04741-
602859; E-Mail fdberg@freenet.de

Leichtathletik
Gerd Brandes, 27476 Cuxhaven,
Joachim-Ringelnatz-Str. 42, Tel.:
426090, E-Mail: Brandes-Cuxhaven@t-
online.de

Radsport
Renate Kapp, 27472 Cuxhaven, Höp-
ckestr. 17, Tel.: 51307

Schwimmen
Hannah Ehlers
E-Mail: ATSC-Schwimmen@gmx.de

Ski
Wolfgang Wegele, Hauptstr. 45, 27478
Cuxhaven, Tel.: 04723-1314, E-Mail
wolfgang.wegele@gmx.de

Tischtennis
Klaus Rösner, 27476 Cuxhaven,

Joachim-Ringelnatz-Str. 21, Tel.:
04721-46661,
E-Mail: roesnercux@aol.com

Turnen
Katrin Eger, 27637 Nordholz, Wanhö-
dener Str. 4, Tel.: 04741-180347, E-
Mail: K.Zeschke@web.de
Jens Holy, 27474 Cuxhaven, Brahmsstr.
65, Tel.: 51860, Mobil: 0160-91505295,
E-Mail: jens.holy@gmx.de
Petra Lingl, 27474 Cuxhaven, Fritz-
Reuter-Str. 73, Tel.: 47140, E-Mail: pe-
dera@web.de

Volleyball
Franz Wagner, 27474 Cuxhaven,
Drangstweg 111, Tel.: 63314, E-Mail:
fummm@freenet.de

Wandern
Annette Langho�, 27478 Cuxhaven,
Osterstr. 12, Tel.: 04722/2400, E-Mail:
anlangho�@t-online.de

Sportlehrerinnen
Sabine Lenz-Breuer, 27472 Cuxhaven,
Rohdestr. 3c, Tel.: 26798, E-Mail:
G.Breuer@t-online.de
Ingeborg Ste�ens, 27476 Cuxhaven,
Rosenhof 5, Tel. 36800, E-Mail: inge-
borg.ste�ens@yahoo.de
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Mitgliedsbeiträge

Aufnahmegebühr (einmalig):
Erwachsene 10,00 ¿
Kinder und Jugendliche 5,00 ¿

Monatsbeiträge:
Erwachsene ab 18 Jahre 14,00 ¿

Erwachsene ab 18 Jahre
(in Berufsausbildung oder Schüler)
Der Nachweis ist erforderlich! 9,00 ¿

Ehepaare 25,50 ¿

Kind bis 4 Jahre (Voraussetzung:
erziehungsberechtigte Person ist
Mitglied) beitragsfrei

Erstes Kind/Jugendliche bis
18 Jahre 9,00 ¿

Zweites Kind/Jugendliche bis
18 Jahre 7,50 ¿

Drittes und weitere Kinder/
Jugendliche bis 18 Jahre beitragsfrei

Familien (Ehepaare/Partnerschaften in
häuslicher Gemeinschaft mit Kindern
bis 18 Jahre oder über 18 Jahre, sofern
sich die Kinder in einer Schul- oder
Berufsausbildung be�nden;
der Nachweis ist erforderlich.) 28,00 ¿

Auswärtige Mitglieder, die nicht
am Sport teilnehmen 3,50 ¿

Passive Mitglieder (ordentliche
Mitglieder, die nicht (mehr)
am Sport teilnehmen) 5,50 ¿

Fördernde Mitglieder 5,50 ¿

Monatsbeitrag Radfahren
(keine Teilnahme
an sonstigen Übungsstunden) 5,50 ¿

Monatsbeitrag Wandern
(keine Teilnahme an
an sonstigen Übungsstunden) 5,50 ¿

Zuschlag für Rechnungszahler 1,50 ¿
Mahngebühr 2,00 ¿

Zusatzbeitrag (pro Monat):
Schwimmen (inkl. Wassergymnastik) 1,00 ¿

Kursangebote:
Schwimmkurs für Nichtmitglieder
(Mitglieder kostenfrei) 65,00 ¿
Rückenschule: Nichtmitgl. pro Std. 5,00 ¿
Fitness: Nichtmitglieder pro Std. 5,00 ¿
Step-Aerobic: Nichtmitgl. pro Std. 5,00 ¿
(Nordic-)Walking: Nichtmitglieder
pro Std. 5,00 ¿
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Vorstand

Vorstand

Aufruf zur Mitgliederversammlung

Liebe ATSCerinnen, liebe ATSCer,
ich rufe Sie dazu auf, Ihr satzungsmäÿiges
Recht wahrzunehmen, über die Geschicke des
Vereins in seinen Grundlagen mit zu entschei-
den, die Jahresberichte des Vorstandes kri-
tisch zur Kenntnis zu nehmen und Personen
Ihres Vertrauens in den Vorstand des Vereins
zu wählen.
Für uns vom Vorstand und speziell auch für
mich persönlich wäre es schön, wenn wir ei-
ne möglichst groÿe Anzahl unserer Vereins-
mitglieder bei der Mitgliederversammlung be-
grüÿen könnten, um für die Wahl zur Be-
setzung der neuen Vorstandspositionen eine
breite Mehrheit zu erhalten. Wir wünschen
uns engagierte, aber auch sachliche Diskus-
sionen. Die Mitgliederversammlung bietet die
Möglichkeit, Kritik oder Lob an der Arbeit des
Vorstands vorzubringen oder auch Anregun-

gen dafür zu geben.
Ich wiederhole daher den Aufruf der letzten
Jahre:
Kommen Sie zu unserer Mitgliederver-
sammlung!
Wir freuen uns, dass wir unsere Versammlung
wieder in der Aula des Amandus Abendroth
Gymnasiums durchführen können und Ihnen so
wieder eine nette Räumlichkeit bieten können.
Helfen Sie, wichtige Ämter neu zu besetzen
und geben Sie dem Vorstand die Richtung
seiner Arbeit vor. Setzen Sie sich konstruktiv
kritisch mit dem Vereinsgeschehen und mit
der Arbeit der von Ihnen gewählten Funkti-
onsträger auseinander! Bestimmen Sie durch
Ihr Votum die Entwicklung und das weitere
Leben im ATSC mit!

Manfred Abbes
Vorsitzender
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Vorstand

Einladung

Hiermit lade ich gemäÿ � 10 der Satzung des Allgemeinen Turn- und Sportvereins Cux-
haven von 1862 e.V. zur

Ordentlichen Mitgliederversammlung

am Freitag, dem 26.04.2019, um 19.30 Uhr in der Aula des Amandus-
Abendroth-Gymnasiums, Abendrothstr. 10, ein.

Tagesordnung

1. Erö�nung, Begrüÿung und Gruÿworte

2. Gedenken

3. Feststellung der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder

4. Genehmigung der Niederschrift der letzten Ordentlichen Mitgliederversammlung vom
20.04.2018

5. Jahresbericht des Vorstandes
a) Vorsitzender
b) stellvertretende Vorsitzende für den Sportbetrieb

6. Bericht über den Haushaltsabschluss 2018 durch den stellvertretenden Vorsitzenden für
Finanzen

7. Bericht der Rechnungsprüfer

8. Aussprache zu den Tagesordnungspunkten 5 - 7

9. Entlastung des Gesamtvorstandes

10. Wahlen
A) für den Vorstand

a) der/die stellvertretende Vorsitzenden für den Sportbetrieb
b) der/die stellvertretende Vorsitzenden für Finanzen und Verwaltung
c) der Beisitzer/die Beisitzerin für Rechts- und Sozialfragen
d) der Beisitzer/die Beisitzerin für Ö�entlichkeitkeitsarbeit
e) der Schriftwart/die Schriftwartin

B) für den Ältestenrat
die Mitglieder 1, 3 und 5 des Beirats (bisher: Heinz Marx, Günter Pohl, Hild-
burg Peyn)
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Vorstand

C) Bestätigung
des/der vom Fachausschuss für Jugendarbeit gewählten Jugendwarts/
Jugendwartin

D) die Frauenwartin

E) eine/n Kassenprüfer/in und eine/n Ersatzkassenprüfer/in

11. Haushaltsplan 2019 und Festsetzung der Beiträge

12. Genehmigung des Haushaltsplanes

13. Satzungsänderungen; vgl. Seite 12

14. Ehrungen

15. Anträge
(Sie sind dem Vorsitzenden schriftlich und mit Begründung bis spätestens Freitag,
19.04.2019, einzureichen.)

16. Anfragen und Mitteilungen
(Besonders gewünschte Besprechungspunkte sind dem Vorsitzenden spätestens bis Mitt-
woch, 17.04.2019, schriftlich mitzuteilen.)

Anmerkungen:

zu TOP 4:
Die Niederschrift der letzten Ordentlichen Mitgliederversammlung liegt ab sofort in der Ge-
schäftsstelle des ATSC, Mozartstr. 22, zur Einsichtnahme aus.

Zu TOP 6 und TOP 11:
Der Haushaltsabschluss 2018 und der Haushaltsplanentwurf 2019 sind hier im Heft abgedruckt.
Der stellvertretende Vorsitzende für Finanzen steht am Montag, dem 15. April, zwischen 16.00
und 18.00 Uhr in der Geschäftsstelle und nach Absprache für Fragen und Erläuterungen zur
Verfügung.

Manfred Abbes
Vorsitzender
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Vorstand

Neu: 

§ 7 

Rechte und Pflichten der Mitglieder, Datenschutz 

 
  
4. Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des Vereins werden unter Beachtung 

der Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) personenbezogene Daten über 
persönliche und sachliche Verhältnisse der Mitglieder im Verein verarbeitet.  

 
5. Soweit die in den jeweiligen Vorschriften beschriebenen Voraussetzungen 

vorliegen, hat jedes Vereinsmitglied insbesondere die folgenden Rechte: 
 

 - das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DS-GVO,  
- das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DS-GVO,  
- das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DS-GVO,  
- das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DS-GVO,  
- das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DS-GVO und  
- das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DS-GVO.  

 
6. Den Organen des Vereins, allen Mitarbeitern oder sonst für den Verein Tätigen 

ist es untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als dem 
jeweiligen Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu 
geben, Dritten zugänglich zu machen oder sonst zu nutzen. Diese Pflicht 
besteht auch über das Ausscheiden der oben genannten Personen aus dem 
Verein hinaus. 

 

Neufassung: 

§ 8 

Ausschluss 

Der Vorsitzende zusammen mit einem seiner Stellvertreter und dem 2. Schatzmeister 
können auf Antrag eines Mitgliedes ein Mitglied aussschließen, wenn es 

Ein Mitglied kann ausgeschlossen werden, wenn es 
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Vorstand

Vorstand

Ehrung langjähriger Mitglieder 2018

Traditionell wurden am 4. November wieder
unsere langjährigen Mitglieder geehrt. Insge-
samt 31 Mitglieder konnten mit einer Urkunde
und einer der Mitgliedschaft entsprechenden
Nadel ausgezeichnet werden. Vierzehn Mit-
glieder und ihre Gäste waren unserer Einla-
dung persönlich gefolgt und wurden vom Vor-
sitzenden Manfred Abbes im Kegelzentrum
�Zur Sonne� herzlich begrüÿt. Er freute sich
sehr, dass auch der Ältestenrat des Vereins
wieder an der Ehrung teilnahm.
Ein groÿes Dankeschön geht an das Team des
Kegelzentrums, das erneut für einen feierli-
chen Rahmen und eine sehr gute Bewirtung
sorgte. Schon während des Ka�ee- trinkens
schwelgten unsere langjährigen Mitglieder in
Erinnerungen, schlieÿlich hatte man sich teil-
weise jahrelang nicht gesehen.

Geehrt wurden folgende Mitglieder:
Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit:
Sandra Wolter, Kevin Eichardt, Loni Birner,
Irmtraut Dankert, Stefanie Wilshusen, Anne
Peters, Alina Lingl und Caren Brüggemann
Für 40-jährige Vereinszugehörigkeit:
Karin Andresen, Elke Lange, Gisela Lemke,
Friedhelm Logemann, Dörte Behrens, Irm-
traud Groÿmann, Carola und Jens Kramer,
Christel Rabe und Cathrin Böhm-Thompson
Für 50-jährige Vereinszugehörigkeit:

Linda Jahn, Ursula Torznik und Petra Bitter-
berg
Für 60-jährige Vereinszugehörigkeit:
Inge Osterndor�, Lisa Grassho� und Uwe
Gürtler
Für 65-jährige Vereinszugehörigkeit:
Margret Dittmann und Norbert Jankowski
Für 70-jährige Vereinszugehörigkeit:
Ingrid Wul� und Dr. Edgar Günther
Für 80-jährige Vereinszugehörigkeit:
Hildburg und Hilmar Peyn sowie Ingrid Pohl

Wir freuen uns sehr darüber, dass Mitglie-
der, die schon seit langem nicht mehr aktiv
am Sport teilnehmen können, trotzdem ihre
Mitgliedschaft weiter bestehen lassen und dem
ATSC damit die Treue halten. Zwei Mitglieder
sind extra für die Ehrung aus Göttingen bzw.
Hamburg angereist. Dafür gebührt ihnen un-
ser herzlicher Dank. Zwei andere Mitglieder,
nämlich Hildburg und Hilmar Peyn, können zu-
sammen auf eine 160-jährige Vereinszugehö-
rigkeit zurückblicken und beide nehmen nach
wie vor am aktiven Sportgeschehen teil. Wir
ho�en, dass das noch lange so bleibt, damit
wir sie in fünf Jahren gesund für 170-jährige
Mitgliedschaft ehren können.
Wir bedanken uns bei all unseren Mitgliedern
sehr herzlich für die Verbundenheit und Treue
und ho�en, dass wir uns alle in ein paar Jahren

13



Vorstand

bei den nächsten Ehrungen wiedersehen.

Für 25-jährige Mitgliedschaft im ATSC
wurden geehrt:
Sandra Wolter wurde vor 25 Jahren Mitglied
im Verein, weil sie mit ihren beiden Kindern
zum Eltern-Kind-Turnen ging. Als sie ange-
sprochen wurde, ob sie mit zur Gymnastik zu
Sabine kommen wollte, zögerte sie nicht lan-
ge und ist bis heute regelmäÿig donnerstags
in Döse in der Halle zu �nden. Sabine hat es
allerdings bis jetzt nicht gescha�t, sie zur akti-
ven Teilnahme an der Sportgala zu überreden,
sie sitzt lieber als Zuschauerin auf der Tribü-
ne. Auÿerdem nimmt sie bei Ingeborg Ste�ens
an der Step-Aerobic und am Fitness-Training
teil.
Kevin Eichardt begann seine �ATSC-
Laufbahn� vor 25 Jahren in einer Karate-
Gruppe von Ali Nesper. Schon ein Jahr später
stellten sich die ersten Vereinserfolge ein. Da
er der trainings�eiÿigste Sportler war (zähl-
bar durch die Anzahl der Trainingseinheiten),
wurde er innerhalb der Karateabteilung zum
�Sportler des Jahres� gekürt. Diese Auszeich-
nung konnte er die folgenden fünf Jahre bei-
behalten. Zu seinen persönlichen Highlights
zählten die Teilnahme an den Bezirksmeis-
terschaften 1995 mit der Quali�kation zur
Landesmeisterschaft im Kata-Team und die
Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft
1996 in Fallersleben. Kevin Eichardt gab sein
Wissen und Können später als Übungslei-
ter weiter. Im Jahr 2003 erwarb er den 1.
Dan (Meistergrad) und gehörte damit zu den
jüngsten Schwarzgurtträgern Deutschlands.
Er bezeichnet dieses Ereignis selbst als die
Krönung dieses Sportabschnitts. - 2005 trat
der Sport berufsbedingt ein wenig in den Hin-
tergrund, Kevin Eichardt stand aber während
der nächsten zwei Jahre als Kampfrichter zur
Verfügung. 2007 zog er dann zum Studie-
ren nach Göttingen und wechselte dort die
Sportart, war aber weiterhin Mitorganisator

des jährlichen Karatezeltlagers in Otterndorf.
Er entdeckte das Laufen für sich sowie später
das Radfahren und den Triathlon. Durch die
erfolgreiche Teilnahme an regionalen Volks-
läufen wurde Kevin Eichardt 2016 Zweiter im
Südniedersachsencup und ein Jahr später hol-
te er sogar den Titel. Bei gröÿeren Turnieren
vertritt er nach wie vor gern die Farben des
ATSC. Wir wünschen dir weiterhin viel Erfolg
und ho�en, dass keine weiteren Verletzungen
eintreten.
Lony Birner nimmt mit viel Spaÿ donnerstags
in Döse an der Gymnastik-Übungsstunde bei
Sabine teil. Meist ist sie in Begleitung von
Karin und lobt die tolle Gemeinschaft dieser
Gruppe.
Irmtraut Dankert begann vor 25 Jahren mit
der Gymnastik bei Sabine donnerstags in der
Döser Sporthalle und dort ist sie auch heu-
te noch aktiv. Auÿerdem nimmt sie an der
Rückenschule bei Sabine teil und macht auch
Gymnastik bei Ingeborg Ste�ens. Wir ho�en,
dass du noch lange dabei bist, aber das sollte
ja kein Problem sein, denn du bist ja erst 18 ½
Jahre jung (sie hat am 29. Februar Geburts-
tag)!

Leider konnten folgende Jubilare nicht an der
Ehrung teilnehmen: Stefanie Wilshusen, Anne
Peters, Alina Lingl und Caren Brüggemann

Für 40-jährige Vereinszugehörigkeit ehren
wir heute:
Karin Andresen, die seit 1978 mit ihrer Fami-
lie in Döse lebt und seitdem auch Mitglied im
ATSC ist. Zunächst besuchte sie regelmäÿig
die Gymnastikstunden von Helga Meyer, dann
von Ingrid Mundt. Bis heute verbringt sie ei-
nige Stunden ihrer Freizeit mit der Gymnastik
bei Sabine. Da Karin der Meinung war, dass
auch ihr Hans sich sportlich betätigen sollte,
wurde er sanft gezwungen, mit ihr gemeinsam
die Sportstunden der �Er und Sie-Gruppe� un-
ter der Leitung von Friedhelm Logemann zu
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Vorstand

besuchen. Dort sind sie seit 1991 aktiv dabei,
heute unter der Leitung von Manfred Ab-
bes, und spielen nach einer Stunde Aufwärm-
gymnastik gerne Badminton bzw. Hans auch
Indiaca. Bis vor kurzem war Karin dort lang-
jähriges Mitglied des Festausschusses und hat
Radtouren, Grünkohlwanderungen und Weih-
nachtsfeiern mitorganisiert und damit sehr
zum Zusammenhalt der Gruppe beigetragen.
Wir wünschen dir, liebe Karin, weiterhin viel
Spaÿ am Sport und ho�en für uns, dass wir
noch viele Jahre gemeinsam mit dir turnen
dürfen.

Dass Elke Lange vor 40 Jahren in den
ATSC eingetreten ist, dafür war Ingrid Rie-
kers verantwortlich. Sie überredete sie, mitt-
wochs bei Irmgard Szubrich an der Gymnastik-
Übungsstunde teilzunehmen. Diese Stunde lei-
tet heute Ingelore Schröder, aber Elke Lange
ist immer noch dabei. Damit ist es aber nicht
genug, denn vorher nimmt sie ebenfalls an der
Rückenschule bei Sabine teil. Sie bestätigt,
dass sie bei den sportlichen Aktivitäten im-
mer viel Spaÿ hat. Bei Ingeborg Ste�ens hat
Elke Lange zusätzlich Step-Aerobic gemacht,
musste dies aufgrund von Knieproblemen aber
leider aufgeben. Bei den in den Sommerferien
statt�ndenden Radtouren ist sie auch immer
gern dabei. Sie gibt aber o�en zu, dass sie bei
schönem Wetter anstelle einer Übungsstunde
schon mal den Strandkorb bevorzugt.

Gisela Lemke begann genau wie Karin mit der
Gymnastik bei Helga Meyer und Ingrid Mundt
in Döse. Danach wechselte sie zunächst in
die Rundturnhalle zu Ingeborg Ste�ens, um
dann wieder in Döse bei Sabines Gymnastik
mitzumachen. Auÿerdem nimmt sie dienstag-
abends am Osteoporose-Training bei Sabine
in der Deichhalle teil. - Auch die Leichtathle-
tik gehört zu den bevorzugten Sportarten von
Gisela Lemke: ganze 26 Mal erfüllte sie die
Bedingungen des Deutschen Sportabzeichens!

Für Friedhelm Logemann gehörte der Sport
schon immer zu seinem Leben und er be-
schränkte sich dabei nicht etwa auf eine Sport-
art, nein, er war ein guter Schwimmer und
Leichtathlet, spielte Handball in der Bezirksli-
ga und machte bei Standard- und Lateintän-
zen sowie beim Jazz-Dance eine gute Figur.
Wen wundert es da, dass er sein Hobby zum
Beruf machte? In Wilhelmshaven studierte er
Sport und begann am 1.11.1978 als haupt-
amtliche Lehrkraft beim ATSC. Wie man un-
schwer erraten kann, trat er zu dem Zeitpunkt
auch in den Verein ein. Während der Vereins-
arbeit kamen noch einige Sportarten hinzu: Er
leitete das allgemeine Kinderturnen und auch
das Leistungsturnen, trainierte Volleyballer,
war Leiter der �Jedermänner� und der �Er und
Sie-Gruppe�, wurde beim Schwimmen und in
der Leichtathletik unter anderem zur Sportab-
zeichenabnahme eingesetzt. Friedhelm stand
Neuem immer o�en gegenüber und war im
Verein sehr beliebt und geschätzt. Seine Tä-
tigkeiten im Verein bezogen sich jedoch nicht
nur auf den praktischen Bereich, sondern er
war auch in vielfältiger Weise an organisa-
torischen Aufgaben maÿgeblich beteiligt. Er
organisierte und begleitete Radtouren mit Ju-
gendlichen von Cuxhaven nach Dänemark, war
Abteilungsleiter der Turnabteilung, Lehrwart
und stellvertretender Oberturnwart im Turn-
kreis Cuxhaven und organisierte Turnfestfahr-
ten zu Landes- und Deutschen Turnfesten.
Auÿerdem organisierte er diverse Groÿver-
anstaltungen des ATSC (die �Momente des
Sports� zur Verabschiedung von Dieter Kirch-
ner 2004, das Kreissportfest 2006, den Tag
der Niedersachsen 2007 und die Sportgala des
ATSC zur 100-Jahrfeier Cuxhavens und der
145-Jahrfeier des Vereins, die er sehr souverän
moderierte. 1998 übernahm Friedhelm zudem
noch die Leitung der ATSC-Geschäftsstelle
zunächst im �delft 2000� und anschlieÿend
in der Mozartstraÿe. Für sein groÿes En-
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gagement verlieh man ihm auf der Mitglie-
derversammlung 2007 den Titel �Mutter des
Vereins�. Am 29. Oktober 2010 wurde Fried-
helm zum Bedauern aller aus gesundheitlichen
Gründen nach 32-jähriger Tätigkeit für den
ATSC aus dem Berufsleben verabschiedet.
Nach wie vor zeigt er aber groÿes Interesse
an den Geschehnissen des Vereins und wie wir
heute sehen, ist er dem Verein treu geblieben.

Leider konnten folgende Jubilare nicht an der
Ehrung teilnehmen: Dörte Behrens, Irmtraud
Groÿmann, Carola und Jens Kramer, Christel
Rabe und Cathrin Böhm-Thompson.

Für 50-jährige Vereinszugehörigkeit ehren
wir heute:
Linda Jahn begann ihre Sportlerlaufbahn im
ATSC bereits mit sechs Jahren. Sie zeigte
beim Kinderturnen groÿes Talent und entwi-
ckelte sich zu einer sehr guten Turnerin, die
lange Zeit zu den besten Kunstturnerinnen
gehörte. Sie hat an vielen Wettkämpfen teil-
genommen und war ebenfalls bei den Dobrock-
Bergfesten dabei. Aufgrund ihrer turnerischen
Leistungen wurde sie gerne als Vorturnerin
eingesetzt und stand häu�g als Helferin in der
Halle zur Verfügung. Groÿe Freude bereitete
ihr auch der Tanz und die Gymnastik. Frau
Jahn gehörte der Vorführgruppe von August
Dittmer an, die viele Erfolge auch auÿerhalb
Cuxhavens erzielt hat. Aufgrund von Unstim-
migkeiten mit dem damaligen Oberturnwart
hat sie leider den Verein vorübergehend ver-
lassen, fand aber vor fünfzig Jahren den Weg
zum ATSC zurück. Sie nahm an den Gymnas-
tikübungsstunden teil und hatte viel Freude
mit der Aerobic-Gruppe von Sabine. Auch das
Sportabzeichen in Gold hat sie sechsmal ab-
solviert. Aus gesundheitlichen Gründen muss-
te Linda Jahn vor zwanzig Jahren leider den
aktiven Sport aufgeben. Umso schöner für
uns, dass sie dem Verein trotzdem weiterhin
treu geblieben ist.

Seit 1961 wohnt Ursula Torznik mit ihrer
Familie in Cuxhaven. Sieben Jahre später trat
sie in den ATSC ein, war zunächst bei Hel-
ga Meyer und Rudi Wewerka, später in der
Mittwochgruppe bei Irmgard Szubrich. In die-
ser Gruppe ist Frau Torznik auch heute noch
unter der Leitung von Ingelore Schröder aktiv
und fühlt sich nach wie vor in dieser Gemein-
schaft sehr wohl. Jeden ersten Mittwoch im
Monat geht man nach dem Sport zusammen
ein Bierchen trinken. Das ist schon zu einer
liebgewonnenen Gewohnheit geworden. Auch
Geburtstage werden zusammen gefeiert und
Radtouren unternommen. Sie möchte diese
Zusammentre�en mit ihren Turnschwestern
nicht mehr missen.

Leider konnte Petra Bitterberg nicht an der
Ehrung teilnehmen.

Für 60-jährige Vereinszugehörigkeit ehren
wir heute:
Inge Osterndor�, die mit sechs Jahren in Dö-
se mit dem Gerätturnen unter der Leitung von
Erich Fincke an�ng. Sie erinnert sich gerne
an die vielen Vorführungen bei Stiftungsfes-
ten und auch an diverse Wettkämpfe bei den
Dobrock-Bergfesten. Auch in der Gymnastik-
gruppe von Gustl Domestle bot sie zahlreiche
Vorführungen dar. Nach einer Pause kehrte In-
ge zur Gymnastik in Döse zurück, inzwischen
unter der Leitung von Uschi Rödel, Helga
Meyer und Ingrid Mundt. Dieser Sportart ist
sie bis heute treu geblieben und man tri�t sie
regelmäÿig donnerstags in der groÿen Döser
Sporthalle bei Sabine an. Dass sie nach wie vor
gerne an Vorführungen teilnimmt, zeigt sich
an ihrer alljährlichen Mitwirkung bei der Sport-
gala. Sie trägt mit vielen anderen Tänzerinnen
und Tänzern zum Gelingen des Erö�nungsbil-
des bei.
Vor nunmehr 21 Jahren entschloss Inge sich,
erstmals ihr Sportabzeichen zu machen. Sie
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erfüllte sämtliche Bedingungen im Laufe eines
Abends. Das sollte keinesfalls eine Eintags�ie-
ge sein, denn seitdem hat sie jedes Jahr ihr
Sportabzeichen in Gold absolviert.

Leider konnte Lisa Grassho� nicht an der
Ehrung teilnehmen.

Für 65-jährige Vereinszugehörigkeit ehren
wir heute:
Margret Dittmann, die mit dem Kindertur-
nen bei August Dittmer und Hans-Jürgen Aha
begann. Schon bald zeigte sich, dass sie sehr
talentiert war und deshalb war es auch keine
Frage, dass sie die Vorturnerschule besuch-
te. Als Vorturnerin und Riegenführerin war
Frau Dittmann dann im Einsatz. Sie hat an
zahlreichen Dobrock-Bergfesten sowohl als
Turnerin als auch bei Vorführungen wie dem
Fahnenschwingen aktiv teilgenommen. Nach-
dem das Turnen ein bisschen beschwerlicher
wurde, ging Margret Dittmann zur Gymnas-
tikstunde zu Jutta Schmidt und anschlieÿend
zu Ingeborg Ste�ens. Die gemeinsamen Grün-
kohlwanderungen und Radtouren machten ihr
sehr viel Spaÿ.

Seine ersten Turnversuche machte Norbert
Jankowski in der Deichturnhalle bei Frieda
Gade beim Kleinkinderturnen. Später spiel-
te Norbert Jankowski Feldhandball. Auf dem
Schlaggebelag in der Hermann-Allmers-Halle
und in der Grimmershörnhalle fanden viele in-
teressante Spiele statt. Dann wechselte Herr
Jankowski die Sportart und begann Tennis zu
spielen. Auÿerdem hatte der ATSC ein groÿes
Trampolin gekauft, auf dem auch er seine
Sprünge machte. Sein sportlicher Werdegang
nahm leider ein jähes Ende als er beim Rin-
ge turnen in der Schule stürzte und sich eine
schwere Rückenverletzung zuzog, die jeglichen
Sport verbot. 1965 zog Norbert Jankowski
nach Hamburg, wo er auch heute noch lebt.
Wir freuen uns, dass er dem ATSC trotzdem

die ganzen Jahre treu geblieben ist und dass
er heute persönlich anwesend ist. Vielen herz-
lichen Dank!

Für 70-jährige Vereinszugehörigkeit ehren
wir heute:
Ingrid Wul�, die wie viele andere auch eine
typische ATSC-Karriere startete: Sie begann
mit dem Kinder- und Jugendturnen und es
stellte sich heraus, dass sie Talent hatte. Des-
halb wurde sie schon bald zur Vorturnerin
und die Turnhalle war bald so etwas wie ihr
zweites Zuhause. Als Leistungsturnerin nahm
sie regelmäÿig an Wettkämpfen und Meister-
schaften sowie an Turnfesten teil. In guter
Erinnerung ist ihr sicherlich die erste Turn-
fahrt nach Österreich geblieben. Als August
Dittmer seine Vorführgruppe aufbaute, ge-
hörte Ingrid Wul� natürlich dazu. Es verging
kaum ein Wochenende, an dem sie nicht in
Cuxhaven oder auch auÿerhalb an diversen
Veranstaltungen teilnahm. Im Laufe der Zeit
wurden diese Aktivitäten weniger. Sie wirkte
zunächst noch in der Gymnastikstunde von
Irmgard Szubrich mit, um sich dann ab 1974
mehr dem Tennis zu widmen.

Leider konnte Dr. Edgar Günther nicht an
der Ehrung teilnehmen.

Für 80-jährige Vereinszugehörigkeit ehren
wir heute:
Unsere Hildburg Peyn wurde bereits im Alter
von einem Jahr im damaligen MTV (heute
ATSC) angemeldet. Das wundert uns nicht,
denn ihr Vater war der damalige Vereinsturn-
lehrer Hans Werner. Ihre erste Übungsleiterin
hieÿ Frieda Gade, bei der sie das Kleinkin-
derturnen und das Kinder- und Jugendturnen
durchlief. Sie war so talentiert, dass sie unter
Turnlehrer Ste�ens mit dem Leistungsturnen
begann. Es folgten die Vorturnerschulung und
der frühe Einsatz als Riegenführerin. Hildburg
nahm an diversen Meisterschaften und Turn-

17



Vorstand

festen teil und hat viele Vorführungen mitge-
macht. Ein Höhepunkt war 1952 sicherlich die
Turnfahrt nach Österreich. Nach ihrer Hoch-
zeit im Jahre 1958 trat das Leistungsturnen
in den Hintergrund. Verständlicherweise wa-
ren nun andere Dinge wichtiger. Aber so ganz
ohne Sport ging es auch nicht. So besuch-
te Hildburg die Gymnastikstunden von Gustl
Domestle und übernahm später eine eigene
Frauengymnastikgruppe, die sie über 15 Jahre
bis 1983 in der Abendrothhalle leitete. 1973
machte sie ihr Hobby zum Beruf: Sie war 25
Jahre lang als Sportlehrerin an der Grodener
Schule tätig.
Gemeinsam mit ihrem Ehemann Hilmar war
sie Mitglied in der �Er & Sie-Gruppe� und
viele Jahre haben beide die Prüfungen für
das Sportabzeichen abgelegt. Bis zum letzten
Jahr Hildburg genau 46 Mal in Gold! Eine tol-
le Leistung! Ein weiteres gemeinsames Hobby
war der Gesellschaftstanz, den sie mehr als 30
Jahre ausübten. Das Aufhören ist ihnen nicht
leicht gefallen. - Seit drei Jahren ist Hildburg
nun Mitglied im Ältestenrat des ATSC und
steht dem Vorstand mit Rat und Tat zur Sei-
te. Wir ho�en, dass das noch lange so bleibt
und sind froh, dass wir dich haben!

Nicht ganz so früh wie Hildburg, aber im-
merhin auch mit fünf Jahren wurde Hilmar
Mitglied im heutigen ATSC. Die erste Diszi-
plin war das Kleinkinderturnen bei Frieda Ga-
de. Oft unter schwierigsten Umständen wurde
selbst während des Krieges weitergeturnt. Da

auch Hilmar ein sehr guter Turner war, ging
es nach Kriegsende mit dem Leistungsturnen
weiter und an die Turnfahrt nach Österreich
hat auch er gute Erinnerungen. Er erzielte bei
Wettkämpfen und Meisterschaften viele Titel.
1955 absolvierte er sein Studium in Ham-
burg und während dieser Zeit ruhte der aktive
Sport weitestgehend. Aber nach der Hoch-
zeit nahm Hilmar seine sportlichen Aktivitä-
ten wieder auf: Er schloss sich den Jedermän-
nern an und war regelmäÿig beim Lauftre�
zu �nden. Dabei entwickelte er sich zu einem
guten Langstreckenläufer und nahm viele Jah-
re an verschiedenen Laufveranstaltungen teil.
Auch heute noch läuft er seine Runden auf
dem Strichwegsportplatz und legt ebenso wie
seine Ehefrau jedes Jahr das Sportabzeichen
ab. Bislang waren es 47 Stück und zwar in
Gold! Damit steuert Hilmar auf den Vereins-
rekord zu, der bei 50 liegt. Wie eben schon
erwähnt, war er weiterhin Mitglied der �Er und
Sie-Gruppe� und hat sich über 30 Jahre mit
Gesellschaftstanz �t gehalten.
Ihr blickt nun gemeinsam auf eine 160-
jährige Mitgliedschaft im ATSC zurück und
das ist etwas Besonderes. Wir freuen uns
sehr, euch bei uns im Verein zu haben und
ho�en, dass das noch lange so bleibt!

Leider konnte Ingrid Pohl nicht an der Eh-
rung teilnehmen.
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25 Jahre im Verein: (ab 3.v.l.) Lony Birner, Sandra Wolter, Irmtraut Dankert, Kevin Eichardt

40 Jahre im Verein: (ab 2.v.l.) Friedhelm Logemann, Karin Andresen, Elke Lange, Gisela Lemke
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60 Jahre im Verein: Inge Osterndor�

65 Jahre im Verein: Margret Dittmann (3.v.l.) und Norbert Jankowski (2.v.r)
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70 Jahre im Verein: Ingrid Wul�

80 Jahre im Verein: Hildburg (2.v.l.) und Hilmar Peyn (r.)
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Unsere Jubilare

www.rd-die-fahrschule.de

Info:
04741-8531

Cuxhaven 
Elfenweg 25

Altenwalde
Hauptstr. 69

Nordholz
Schulstr. 6

Dorum 
Poststr. 3b

Inhaber: Rüdiger Schwarze - Dirk Engeler - Harald Junge

„
Die Fahrschule

„„
Die Fahrschule

„„
Die Fahrschule

„
Cuxhaven · Altenwalde · Nordholz · Dorum

Spaß am Fahren... mit Sicherheit!
Führerscheinausbildung vom Mofa bis zum LKW

Aufbauseminar für Fahranfänger
BKF Weiterbildung

Zeitgemäßes Lernen 
mit dem „Theo“ oder der Fahrschul-App

22



Vorstand

Kassenbericht 2018

Der stellvertretende Vorsitzende für Finan-
zen und Verwaltung berichtet:

Im Haushaltsjahr 2018 ist im Bereich Sport-
betrieb ein positives Ergebnis erzielt worden.
Der Haushaltsvoranschlag 2019 geht von
Einnahmen in Höhe von 300.060,00 ¿

aus. Die Ausgaben betragen voraussichtlich
297.900,40 ¿, wobei bei der Aufstellung

der Einzeletats der Abteilungen ausschlieÿlich
notwendige Ausgaben berücksichtigt worden
sind.
Der Jahresabschluss und der Haushaltsvoran-
schlag sowie die Übersicht über die Beiträge
liegen ab sofort in der Geschäftsstelle zur Ein-
sichtnahme aus.

Bilanz zum 31. Dezember 2018
(in Euro)

Aktiva:
Anlagevermögen (einschl. Finanzanlagen) 25.628,83
Vorräte 720,00
Kassen- und Bankguthaben 106.820,52
Forderungen und Sonst. Vermögensgegenstände 29.329,39
SUMME 162.498,74

Passiva:
Rückstellungen 900,00
Verbindlichkeiten 1.102,94
Rechnungsabgr.-Posten 622,00
Vereinsvermögen 159.873,80
SUMME 162.498,74
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Aufteilung des Ergebnisses auf die einzelnen Abteilungen:
(in EURO)

ATSC-Geschäftsstelle ./. 179,21
Einstellung in Rücklagen ./. 6.940,59
Zeltlager Müggendorf ./. 172,10
Badminton 783,95
Basketball ./. 284,82
Karate 1.476,70
Leichtathletik ./. 117,36
Radfahren ./. 60,58
Schwimmen 8.619,58
Ski 835,46
Tischtennis ./. 3.280,41
Turnen ./. 3.070,57
Volleyball 2.221,14
Wandern 168,81

Summe 0,00

Wir decken nicht nur Dächer, 
sondern halten und setzen sie 
bei Bedarf auch instand.

www.ddm-sowade.de
Dachdeckerei ∙ Klempnerei ∙ Zimmerei
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Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben in Kurzform (ohne Kosten für Reisen, Zeltla-
ger Müggendorf und Trainingslager) in Euro:

Einnahmen: lt. HV i.T.
Beiträge 213.288,18 (212,0)
Spenden 2.470,00 (1,5)
Werbeerträge 3.478,00 (4,0)
Erträge Sportveranstaltungen 1.335,44 (1,4)
Einnahmen Kursgebühren 3.135,00 (3,5)
Meldegelder 3.831,29 (3,5)
Zuschüsse 73.714,80 (71,0)
Erträge nach dem AAG 1.649,58 (0,0)
Zinserträge 8,75 (0,1)
Sonstige Erträge 845,10 (1,0)
SUMME 303.756,14 298,0
Ausgaben:
Gehälter/Übungsleitervergütungen 168.197,80 (170,0)
Reisekosten 10.954,98 (10,0)
Raumkosten 9.119,45 (7,3)
Versicherungen 2.036,92 (2,0)
Gebühren und Beiträge 143,96 (0,2)
Kosten Sportbetrieb 15.632,11 (16,2)
Kosten f. Lehr- u. Jug.-Arbeit 1.114,49 (2,0)
Abgaben an Verbände 12.939,80 (13,0)
Aufwendungen für Veranstaltungen 2.109,29 (2,0)
Aufwendungen für Vereinsfeste 180,52 (1,5)
Sportbekleidung 972,00 (0,0)
Werbung 1.354,55 (2,0)
Druckschriften 7.485,05 (7,2)
Reparaturkosten 493,57 (0,7)
Bürobedarf, Telefon, Porto 8.617,28 (9,5)
Zeitschriften, Bücher 777,81 (0,7)
Mieten, Pachten Sportstätten 44.714,76 (44,0)
Bewirtungskosten, Geschenke 4.011,06 (4,0)
Sonstige Kosten 499,00 (0,0)
Zinsen und ähnliche Aufw. 700,58 (0,6)
Abschreibungen 4.288,47 (5,0)
SUMME 296.643,45 297,9
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Haushaltsvoranschlag 2019 (ohne Reisen und andere Veranstaltungen):
(in Euro)

Einnahmen:

Beiträge 212.000,00
Spenden 3.100,00
Werbeerträge 3.500,00
Erträge Veranstaltungen 0,00
Einnahmen Kursgebühren 3.500,00
Meldegelder 3.800,00
Zuschüsse 73.500,00
a.o. Erträge 650,00
Zinserträge 10,00
SUMME 300.060,00

Ausgaben:

Gehälter/Übungsleitervergütungen 175.225,00
Reisekosten 10.925,00
Raumkosten 7.600,00
Versicherungen 2.065,00
Gebühren und Beiträge 150,00
Kosten Sportbetrieb 14.775,00
Kosten für Lehrgänge 850,00
Abgaben Verbände 12.945,00
Aufwendungen f. Veranstaltungen 300,00
Werbung 1.500,00
Druckschriften 7.500,00
Reparaturkosten 650,00
Bürobedarf, Telefon, Porto 8.692,00
Zeitschriften, Bücher 780,00
Mieten, Pachten Sportstätten 44.350,00
Bewirtungskosten, Geschenke 3.700,00
Zinsen und ähnliche Aufwendungen 650,00
Sonstige Kosten 530,00
Abschreibungen 4.713,40
SUMME 297.900,40
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Karate

ATSC-Karate-Weihnachtsturnier

Kurz vor Weihnachten fand das dritte Karate-
Weihnachtsturnier für Kinder und Jugendliche
in der gro�ssen Süderwischhalle statt.

Frank Berg (5.DAN), Karatetrainer des
ATSC, hatte die Veranstaltung organisiert
und auch mehrere befreundete Dojos einge-
laden. 50 Karatekas vom TSV Otterndorf,
der Budo Akademie Dorum, aus Dresden
und natürlich die eigenen Karatekas des
ATSC kämpften um eine Platzierung in
den üblichen Disziplinen:Kihon (Grundschu-
le), Gohon-Kumite (Partnerkampf mit Angrif-
fen und Verteidigung), Kata Einzel (Formen-
kampf) und Kata Mannschaft.
Nach einer pünktlichen Begrü�ssung ging es
im wahrsten Sinne des Wortes �auf in den
Kampf�.
Die ATSC-Kinder zeigten sehr viel Ehrgeiz
und Einsatz, der sich in den Platzierungen wi-
derspiegelte.

Hier die einzelnen Ergebnisse des ATSC:
Kihon: Kinder bis 8 Jahre/ 9.-8.Kyu:
1. Platz: Cedric Wrede, 2. Shaukat Za�sada,
3. Simon Oldenburg, 4. Leon Gaudin

Kihon: Kinder 9 bis 13 Jahre/ 7.- 5.Kyu:
1. Platz: Khadija Ezzo, 3. Leon Hensch , 4.
Aeira Stuhr

Kihon: Kinder 14 bis 15 Jahre/ ab 8. Kyu
2. Platz: Parisa Akbary, 3. Milad Akbary

Kihon: Jugendliche ab 7 bis 1. Kyu
1. Platz: Nikolas Kühn, 4. Jakob Schoepe

Gohon-Kumite: Kinder 6-8 Jahre/ 9.-8.Kyu
1. Platz: Shaukat Za�sada, 2. Cedric Wrede,
3. Simon Oldenburg, 4. Leon Gaudin

Gohon-Kumite: Kinder 7-8 Jahre/ 7-5.Kyu
1. Platz: Khadija Ezzo, 3. Rajab Kabirj

Gohon-Kumite: Kinder 9-13 Jahre/ 8.-4. Kyu
4. Platz: Laykat Za�sada

Gohon-Kumite: Kinder 14-15 Jahre/ ab 8.
Kyu
3. Platz: Parisa Akbary, 4. Julian Dufner

Gohon-Kumite: ab 15 Jahre/ 8.-3. Kyu
1. Platz: Nikolas Kühn, 3. Jaroslav Dronov

Kata Einzel: Kinder bis 8 Jahre/ 9.-4.Kyu
1. Platz: Khadija Ezzo, 3. Cedric Wrede, 4.
Leon Gaudin

Kata Einzel: Kinder 9-13 Jahre/ 9.-7. Kyu
1. Platz: Laykat Za�sada, 3. Nupel Gundüz,
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4.Mohmajah Hussein

Kata Einzel: Kinder 9-13 Jahre/ 6. -4. Kyu
2. Platz: Milad Akbary, 4. Leon Hensch

Kata Einzel: Kinder 14-15 Jahre/ 8.-4. Kyu
3. Platz: Parisa Akbary

Kata Einzel: Jugendliche ab 15 Jahre
4. Platz: Jakob Schoepe

Kata Mannschaft:
1. Platz: ATS Cuxhaven (Milad Akbary, Pa-

risa Akbary und Julian Dufner), 3. ATS Cux-
haven (Aeira Stuhr,Jakob Schoepe und Leon
Hensch)

Die Veranstaltung endete um 18.30 Uhr und
die Trainer freuten sich über das Abschneiden
ihrer Schützlinge.
In diesem Jahr starteten vier Vereine, es ist
aber geplant, 2019 noch weitere Vereine am
Turnier teilnehmen zu lassen.
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Leichtathletik

Sportabzeichen-Verleihung des ATSC für das Jahr 2018

Kürzlich fand wieder die seit 1969 traditionel-
le Sportabzeichen-Verleihung des ATSC statt,
und zwar wie schon seit einigen Jahren im
Restaurant �Zur Sonne�, dem Kegelzentrum
Cuxhavens.
Ingrid und Otto-Heinz Schunk sowie der Vor-
sitzende Manfred Abbes und die stellvertre-
tenden Vorsitzenden Gerd Brandes und Hilke
Hauhut beglückwünschten die erfolgreichen
Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2018
und überreichten ihnen die Urkunden und Ab-
zeichen.
Das Deutsche Sportabzeichen ist eine Aus-
zeichnung des Deutschen Olympischen
Sportbundes (DOSB) und die höchste
Auszeichnung auÿerhalb des Wettkampfs-
ports. Es wird als Leistungsabzeichen für
überdurchschnittliche und vielseitige körperli-
che Leistungsfähigkeit verliehen. Die zu erbrin-
genden Leistungen orientieren sich an den mo-
torischen Grundfähigkeiten Ausdauer, Kraft,
Schnelligkeit und Koordination. Aus jeder die-
ser Disziplingruppen muss eine Übung erfolg-
reich abgeschlossen werden.

Der Nachweis der Schwimmfertigkeit ist not-
wendige Voraussetzung für den Erwerb des
Sportabzeichens.

Das Deutsche Sportabzeichen wird verliehen

als �Deutsches Sportabzeichen für Kinder und
Jugendliche� an Jungen und Mädchen ab dem
Kalenderjahr, in dem das 6. Lebensjahr vollen-
det wird, und als �Deutsches Sportabzeichen �
an Erwachsene ab dem Kalenderjahr, in dem
das 18. Lebensjahr vollendet wird.
Das Deutsche Sportabzeichen ist ein Ehren-
zeichen der Bundesrepublik Deutschland mit
Ordenscharakter und wird an Männer und
Frauen verliehen, die in einem Kalenderjahr
(01.01.-31.12.) die Leistungsanforderungen
erfüllt haben. Pro Kalenderjahr kann es ein-
mal erworben und beurkundet werden.

Insgesamt 412 Sportlerinnen und Sportler,
also 85 mehr als im Vorjahr, haben es beim
ATSC gescha�t, die Bedingungen zu erfül-
len. Diese groÿe Zahl an erfolgreichen Bewer-
bern ist unter anderem darauf zurückzuführen,
dass viele Kurgäste das Angebot des Vereins
annehmen und sich auf dem Sportplatz am
Strichweg in ihrem Urlaub sportlich betäti-
gen. Vor allem aber auch das Engagement
der Schulen wie das Lichtenberg-Gymnasium,
Gymnasium Otterndorf, die Realschule Cux-
haven, Grundschule Döse und Grundschule
Abendroth, die in Kooperation mit dem Prü-
ferteam des ATSC ihren Schülern den Erwerb
des Sportabzeichens anboten, hat zu dem gu-
ten Gesamtergebnis beigetragen.
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Das Deutsche Sportabzeichen setzt durch
die drei Leistungsstufen Bronze, Silber und
Gold auf den Anreiz zur Vorbereitung und
Leistungssteigerung durch Training sowie
auf lebensbegleitendes Sporttreiben. Es ist
ein Idealangebot für alle Menschen, die ent-
sprechend ihren Neigungen und Fähigkeiten
Sport treiben und einen qualitativ abgesicher-
ten Fitnesstest ablegen möchten. Durch das
Abzeichen mit Zahl wird die langjährige und
meist kontinuierliche Wiederholung des Deut-
schen Sportabzeichens in besonderer Weise
gewürdigt.

Die Anzahl der Wiederholungen war bei der
Verleihung dann auch das entscheidende Ord-
nungselement. Bei den Kindern und Jugend-
lichen ist die Höchstauszeichnung das Ab-
zeichen Gold 12. Dies wurde in Cuxhaven
in diesem Jahr zum ersten Mal verliehen:
Josephine Krooÿ, die Enkeltochter unseres
ehemaligen Vorsitzenden Dieter Kirchner, hat
seit ihrem 6. Lebensjahr regelmäÿig das Sport-
abzeichen erworben und so dieses Rekorder-
gebnis erzielen können. Der um ein Jahr jün-
gere Hannes Frauenpreiÿ hat im letzten Jahr
das Abzeichen Gold 11 erworben und kann es
ihr in diesem Jahr nachmachen. Janne Paulsen
(Gold 9), Nathalie Arns (Gold 8) und Kathrin
Dhem (Gold 8) waren die nächst Erfolgrei-
chen.

Bei den Frauen liegt Hildburg Peyn mit
47 Wiederholungen weit an der Spitze vor
Carola Kramer (36) und Christa Kirchner
(30). Spitzenreiter bei den Männern ist seit
dem vorigen Jahr Winfried Krampitz (51)
vor Hilmar Peyn (48), Bernd Alzer (43),
Rolf Behrens (41), Horst Peiser (40) und
Otto-Heinz Schunk (40).

Alle haben das Abzeichen auf der Leistungs-
stufe Gold erworben.

Insgesamt haben bei den Erwachsenen 82
Teilnehmer das Abzeichen auf der Leis-
tungsstufe Gold, 18 auf der Stufe Silber
und 7 haben das Bronze-Abzeichen ge-
scha�t. Bei den Kindern und Jugendlichen
gab es 113 mal Gold, 91 mal Silber und
101 mal das Bronzeabzeichen.

Das Familiensportabzeichen, bei dem min-
destens drei Mitglieder einer Familie er-
folgreich sein müssen, erhielten die Fa-
milien Krampitz/Weber mit sechs Fami-
lienmitgliedern, Mursall (5), Krumme (4)
und mit jeweils drei Familienmitgliedern die
Familien Dhem, Schmengler/Schröer, Kra-
mer, Kirchner/Krooÿ, Fontein, Frauenpreiÿ,
Tetzla�, Henschel, Wille, Dock, Hachtmann
und Schmitz-Elvenich.

Der Vorsitzende dankte dem Prüferteam, das
während der gesamten Saison zuverläÿig zum
Training und zu den Abnahmen auf dem Platz
erschienen war. Das Team besteht aus Bernd
Alzer, Dr. Albrecht Bieÿmann, Gerd Bran-
des, Helmut Brüning, Klaus Dock, Hannah
Ehlers, Winfried Krampitz, Torben Kun-
ze, Horst Peiser, Hildburg Peyn, Albert
Scholz, Ingrid und Otto-Heinz Schunk,
Günter Teklenburg, Barbara Wagner, Ernst
Waldkirch und Gert Pieper.

Die neue Saison beginnt am 9. Mai zu den
gewohnten Zeiten (18.00 Uhr bis 19.30
Uhr) auf dem Sportplatz am Strichweg;
der ATSC ho�t wieder auf eine gute Be-
teiligung.
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Über 300 Kinder und Jugendliche legten 2018 das Deutsche Sportabzeichen beim ATSC ab.

Hiltrud Peyn (6.v.l.) hat von den Damen am häu�gsten das Deutsche Sportabzeichen abgelegt.
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Bei den Männern ist Winfried Krampitz (2.v.l.) Spitzenreiter.
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Schwimmen

50 Jahre Heike & Claus Hebbeln

Am 17. Januar 2019 feierte unser ehemaliges
Abteilungsleiterpaar der Schwimmabteilung
goldene Hochzeit: Heike und Claus Hebbeln.

Dass sie ein tolles Team sind, haben die beiden
jahrzehntelang in zahlreichen Schwimmbädern
unter Beweis gestellt: Sie haben gemeinsam
im Laufe der Jahre bestimmt mehreren Tau-
send Cuxhavener Kindern das Schwimmen
beigebracht und dabei unzählige erfolgrei-
che Nachwuchswettkampfschwimmer ent-
deckt, trainiert, motiviert und mit unglaub-
lichem Engagement unterstützt. Viele Wo-
chenenden waren sie in den letzten mehr als
30 Jahren mit ihren Schützlingen unterwegs
auf irgendwelchen Meisterschaften und oft
waren auch die eigenen Söhne oder später
auch deren Kinder als Wettkämpfer mit da-
bei.
Nicht umsonst sind Heike & Claus 2007 auf
der Sportgala als Cuxhavener �Ehrenamtliche
des Jahres� ausgezeichnet worden und auch
heute holen die ATSC-Schwimmer oder auch

die Cuxhavener Politiker gern ihren kompe-
tenten Rat ein, gerade wenn es um den Neu-
bau des viel diskutierten Hallenbades geht.

Gefeiert wurde mehrere Tage mit der gesam-
ten Familie und auch die langjährigen Freunde
durften natürlich nicht fehlen. Die Schwimm-
abteilung und auch der ATSC-Vorstand haben
sich ein paar Überraschungen ausgedacht und
mit ihren Geschenken ins Schwarze getro�en.
Aber auch, wenn die beiden sich heute ein paar
mehr wohlverdiente Urlaube gönnen, können
sie doch nicht ohne ihren geliebten Schwimm-
sport und absolvieren noch immer so einige
Trainingsstunden. Wir ho�en, dass das noch
lange so bleibt und wünschen euch beiden alles
Liebe und Gute, noch weiterhin viele harmo-
nische und vor allem gesunde Jahre und viele
tolle Reisen!

Herzlichen Glückwunsch, Heike & Claus!
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Heike und Claus Hebbeln feierten im Januar ihre goldene Hochzeit.
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Schwimmen

Terminverschiebung Wassergymnastik:

Da wir eine halbe Stunde unserer Hallenzeit
für den Schwimmunterricht der Schulen ab-
geben mussten, haben sich die Zeiten für un-
sere Wassergymnastikstunde am Donnerstag
und die vorherige Schwimmstunde seit dem
1.2.2019 verschoben:
Statt wie bisher �Schwimmen für alle�
15.00 - 15.45 Uhr

und Wassergymnastik 15.45 - 16.30 Uhr
�nden die beiden Stunden bei Ingelore Schrö-
der seit Anfang Februar wie folgt statt:
Wassergymnastik 15.30 - 16.15 Uhr und
�Schwimmen für alle� 16.15 - 16.45 Uhr !!
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Schwimmen

ATSC-Schwimmer holten viele Medaillen

Der Schwimmkreis Cuxhaven absolvierte
im Dezember ein Schwimmwochenende
mit drei Kreismeisterschaften: Kindgerech-
ten Wettkampf für die Aktiven der Jahr-
gänge 2011 und jünger, Kreisnachwuchs
der Jg. 2010 und älter und die Kreismeis-
terschaft der langen Strecke.

Die jungen Jahrgänge haben auf diesen Tag
hingearbeitet und sind mit Aufregung an den
Start gegangen. Sie waren gut vorbereitet und
haben alles prima gemeistert. Anna Dous-
ka konnte über die 25m Freistil, Brust,
Rücken und Kraulbeine jeweils mit einer
Goldmedaille ausgezeichnet werden. Ge-
nauso Adam Haji (11), nur im WK 25m
Brust erhielt er die Silbermedaille. Gerrit
Weiÿ (10) war auch das erste Mal auf einem
Wettkampf, hatte aber leider groÿes Pech und
belegte drei Mal in den Einzeldisziplinen den
undankbaren vierten Platz. Mit der 4X50m-
Freistilsta�el mit den Vereinskameraden Tho-
mas Schmeer, Luis Thes und Andreas Qesku
ergatterte er dann aber den dritten Platz und
erhielt dann wie die anderen Schwimmer eine
Bronzemedaille.

In den Wettkämpfen der Jahrgänge `08
und �09 konnte Claire Douska sich in den
Wettkämpfen 50m Brust, Schmetterling und

Rücken steigern und erhielt dafür dreimal die
Silbermedaille. Auf 50m Freistil belegte sie
mit einer neuen Topzeit den 1. Platz.
Claire konnte diese Zeit als Startschwimmerin
in der 4X50m-Freistilsta�el mixed sogar noch
toppen und scha�te die Strecke in 0:40,24
Minuten. Gemeinsam in der Sta�el mit Isa-
bell Teuber, Luis Thes und Andreas Qesku
belegte sie in der 4X50m-Freistil-Sta�el den
2. Platz. Isabell Teuber (09) konnte ihre
Zeiten auf den Strecken 50m Schmetter-
ling und Rücken ebenfalls verbessern. Sie
erreichte mit den neuen Bestzeiten jeweils
den 1. Platz. Mai Thi Phung hat ihre Best-
marken 50m Rücken (1:01,57min) und 50m
Freistil (0:47,12min) weiter nach vorne ge-
schoben, kam aber nicht in die Medaillenrän-
ge.
Andreas Qesku wurde mit drei Goldmedail-
len und einer Silbermedaille ausgezeich-
net. Über die 50m-Schmetterlingszeit von
0:48,17 Min. war Andreas sehr stolz. Thomas
Schmeer freute sich über die neue Brust-
zeit (0:58,80min), denn damit erreichte er
ebenfalls den 1. Platz. Luis Thes kam an
seinem Vereinskameraden Qesku nicht vor-
bei und belegte dreimal den 2. Platz, aber
auch Luis konnte seine Schmetterlingszeit auf
0:48,68min verbessern.
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Am Nachmittag ging der Veranstaltungsma-
rathon weiter mit der Kreismeisterschaft auf
der langen Strecke.
Julia Thurau konnte sich in allen drei
Schwimmdisziplinen (400m Lagen, 800m und
1500m Freistil) steigern und freute sich über
ihre neue Bestzeit über 1500m Freistil in
18:51,63 Minuten. Leonie Krüger schwamm
die 800m Freistil in 12:36,78 Min. und
wurde Erste. Lara-Sophie Bieshaar war
am Ende der Veranstaltung so stark, dass
sie die 400m-Lagenzeit um mehrere Se-
kunden nach vorne schieben konnte auf
5:54,53min. Sie belegte damit den 1. Platz.
Nicole Teuber schwamm sich über 800m Frei-
stil und 400m Lagen je eine Silbermedaille.
Emma Feldmann und Zoé Röfer konnten
ihre Zeiten verbessern: über 800m Freistil
(10:28,63 Min.) und 400m Lagen (6:01,23
Min.) belegte Zoe Röfer zweimal den 1.
Platz und Emma Feldmann lag knapp dahin-
ter, sie belegte damit den 2. Platz.
Denise Matter war das erste Mal die 400m La-
gen im Wettkampf geschwommen und belegte
mit einer guten Zeit von 6:28,30 Min. den 2.
Platz. Claire Douska schwamm die 400m Frei-
stil, aber leider war die Ersatzbrille verrutscht
und so schwamm sie die Strecke im Brust-

stil und somit war die 400m Zeit nicht ver-
gleichbar. Hannah Ehlers hatte ihr Training in
der Vorbereitung gesteigert und konnte neue
Bestzeiten in ihrer persönlichen Bestenliste
eintragen: die 1500m Freistil (19:33,57 Min.),
800m Freistil (10:06,57 Min.) und 400m La-
gen (5:40,14 Min.).
Paul Feldmann war von den männlichen
ATSC-Teilnehmern an diesem Tag der
Schnellste über 1500m Freistil mit einer Zeit
von 20:30,97 Min., dicht gefolgt von Anton
Plath, Vasilios Qesku und Mika Harms. Georg
Hagen von Staa verpasste mit seiner Zeit von
24:51,80 Min. knapp den 3. Platz. Rober Haji
wurde leider durch einen Frühstart disquali�-
ziert.
Kevin Sabin und Tim Lange konnten ihre
800m-Freistilzeit um mehrere Sekunden ver-
bessern, erreichten das Siegerpodest mit den
Zeiten aber nicht.

Im Januar konnten sich die Aktiven mit diesen
Zeiten auf Bezirksebene für die Landesmeis-
terschaften quali�zieren.
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Lara-Sophie Bieshaar auf der Teilstrecke Schmetterling im Wettkampf 400m Lagen: in 5:54,53 Min. wurde sie hier
Kreismeisterin.

38



Schwimmen AL Hannah Ehlers

Schwimmen

Yose�na Dene� beim 10-Ländervergleichs-Wettkampf in Berlin

Während die Schwimmer des Schwimmkreises
Cuxhaven am 18.11.2018 auf den Kreisnach-
wuchsmeisterschaften bzw. den Kreismeister-
schaften auf der langen Strecke starteten,
ging Yose�na Dene� (2008) vom ATS Cux-
haven für die Auswahlmannschaft Niedersach-
sens in Berlin beim 10-Ländervergleich an den
Start.

Am 10-Ländervergleich nehmen die
Bundesländer Bremen, Hamburg, Ber-
lin, Sachsen-Anhalt, Brandenburg, Sach-
sen, Schleswig-Holstein, Mecklenburg-
Vorpommern, Nordrhein-Westfahlen und Nie-
dersachsen teil. Teilnahmeberechtigt sind die
Jahrgänge 2005-2008 männlich sowie 2006-
2009 weiblich. Das Team setzt sich aus den
besten Schwimmer/innen Niedersachsens
in den jeweiligen Jahrgängen zusammen.
Geschwommen werden alle vier Schwimmar-
ten über 50m oder 100m bzw. die Lagenstre-
cken über 100m bzw. 200m, je nach Alter.
Am Ende erhält jedes Bundesland für jede
erschwommene Platzierung Punkte, die in ei-
ner Endabrechnung zusammengefügt werden.
Weiterhin schwimmen die Bundesländer in
zwei Sta�eln gegeneinander.

Nach den Anfang November ausgetrage-
nen Landeskurzbahnmeisterschaften wur-

de Yose�na für ihre guten Leistungen auf
den Freistildistanzen für die Auswahlmann-
schaft Niedersachsen nominiert.
Somit reiste Yose�na am 17.11. nach Hanno-
ver. Hier traf sich die Mannschaft, um noch
einmal gemeinsam eine Einheit zu trainieren.
Nach dem Training ging es für alle gemein-
sam mit dem Bus nach Berlin. Nach einer
Übernachtung stand am Sonntag der Wett-
kampf an. Hier startete Yose�na zunächst für
das Team Niedersachsen in der 12x50m Frei-
stilsta�el. Die Sta�el belegte am Ende den
zweiten Platz hinter dem Team aus Berlin.

In den Einzeldisziplinen startete Yose�na
über 100m Brust und 100m Freistil. Auf der
Bruststrecke konnte sie ihre Bestzeit erneut
steigern und schwamm eine Zeit von 1:32,30
Minuten. Zum Abschluss standen 100m Frei-
stil auf dem Plan. In einem sehr guten Ren-
nen schwamm Yose�na das erste Mal un-
ter die 1:10 Min.-Marke: Die Uhr blieb bei
1:08,90 Min. stehen. Mit dieser Zeit belegte
die ATSCerin auÿerdem in der Endabrech-
nung den dritten Platz der 10-Jährigen für
die punktbeste Leistung. Hier wurden alle
geschwommenen Zeiten anhand des Weltre-
kords mit Punkten bewertet.

Deutschlandweit ist Yose�na momentan
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mit der geschwommenen Zeit die Viert-
schnellste der 10-Jährigen!!!!

Am Ende des Wettkampftages belegte Yose�-

na mit dem Team Niedersachsen den zweiten
Platz.

Yose�na schlägt sich super in Berlin und erringt auf 100 m Freistil den 3. Platz !
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Schwimmen

Bezirksmeisterschaften �Lange Strecke� in Wietze

Anfang Januar startete das ATSC-
Schwimmteam mit elf Schwimmern bei den
Bezirksmeisterschaften Langstrecke in Wiet-
ze.

Die jüngsten Schwimmer gingen über 400m
Freistil an den Start. Thomas Schmeer und
Andreas Quesku (beide 2009) starteten erst-
mals über die lange Distanz. Am Ende belegte
Andreas in 7:09,97 Min. den dritten und Tho-
mas in 7:23,36 Min. den undankbaren vierten
Platz.
Ebenfalls im Jahrgang 2009 ging Isabelle Teu-
ber an den Start. Isabelle schwamm bei ih-
rer ersten Teilnahme direkt unter die Sieben-
Minuten-Marke: In 6:56,35 Min. gewann Isa-
belle die Silbermedaille.
Yose�na Dene� (2008) schwamm neben
den 400m auch die 800m Freistil. In bei-
den Rennen wusste sie zu überzeugen und
gewann jeweils die Goldmedaille.
Emma-Louisa Bishaar (2007) sicherte sich
über 400m Freistil eine neue Rekordzeit
(6:05,32 Min.), Silber erhielt sie über 800m
Freistil. Ebenfalls mit der Silbermedaille über
800m Freistil wurde Tim Lange (2007) aus-
gezeichnet. Tim benötigte 11:48,28 Minuten.
Denise Matter (2005) konnte sich in einem
stark besetzen Feld vordere Platzierungen si-
chern. Mit ihrer Zeit von 11:05,88 Min.

quali�zierte sich Denise für die Landes-
meisterschaften Ende Januar.
Zoé Röfer (2004) schwamm dicht an ihre per-
sönlichen Bestzeiten heran: Am Ende wurde
sie mit Platz Zwei über 400m Lagen und Platz
Drei über 800m Freistil belohnt.
Lara-Sophie Bieshaar (2003) und Julia
Thurau (2000) starteten jeweils über 400m
Lagen, 800m und 1500m Freistil. Lara si-
cherte sich eine Gold- und eine Bronze-
medaille. Julia sicherte sich über alle drei
Strecken in der Juniorinnenwertung den
ersten Platz. Weiterhin gewann sie in der
o�enen Wertung über 800m Freistil die
Bronzemedaille und über 1500m die Gold-
medaille.
Bei den gröÿeren Jungs war lediglich Paul
Feldmann (2002) am Start. Paul hatte sich
im November auf den Kreismeisterschaften
quali�ziert. Durch gutes und konstantes Trai-
ning bestätigte Paul seine Zeit über die 400m
Lagen und belegte in 5:40,69 Min. den un-
dankbaren vierten Platz. Besser lief es über
1500m Freistil. Von Beginn an schwamm Paul
ein gutes Rennen und hielt mit der Konkurrenz
mit. Dafür wurde er nach dem Rennen mit der
Silbermedaille ausgezeichnet. Gleichzeitig be-
deutete die Zeit von 19:51,90min persönliche
Bestzeit.
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Ende Januar standen dann für mehr als die
Hälfte aller Schwimmer die Landesmeister-
schaften in Hannover an.

Paul Feldmann auf der Teilstrecke Rücken.

42



Schwimmen AL Hannah Ehlers

Schwimmen

Landesmeisterschaften Langstrecken

Ende Januar fuhren sechs Schwimmer/innen
des ATS Cuxhaven nach Hannover, um bei
den dortigen Landesmeisterschaften �Lange
Strecke� zu starten.

Erstmals am Start war Tim Lange. Er hatte
sich über 800m Freistil quali�ziert. Mit neuer
persönlicher Bestzeit von 11:39,86 Min. er-
reichte Tim im Jahrgang 2007 einen guten
15. Platz.
Ebenfalls über 800m Freistil ging Denise
Matter (2005) an den Start: In einer Zeit
von 11:24,79 Min. belegte sie am Ende einen
guten fünften Platz.
Yose�na Dene� (2008) erschwamm sich
über 800m Freistil in 11:34,76 Min. den
dritten Platz und gewann die Bronzeme-
daille. Dies war gleichzeitig eine neue Best-
zeit.
Zoé Röfer (2004) hatte sich für 800m Frei-
stil und 400m Lagen quali�ziert: Über bei-
de Disziplinen (10:50,70 Min. und 6:05,64
Min.) belegte Zoé den zehnten Platz. Lara-
Sophie Bieshaar (2003) startete ebenfalls
bei zwei Disziplinen: über 400m Lagen und
1500m Freistil. Über die lange Freistildistanz

schwamm Lara in 20:34,43 Min. nur knapp am
Treppchen vorbei und wurde Vierte. Ebenfalls
den undankbaren vierten Platz belegte sie über
die Lagenstrecke in 5:54,26 Minuten.

Julia Thurau(2000) startete bei den Juniorin-
nen, bei denen die Jahrgänge 2000 und 2001
gemeinsam gewertet wurden. Über 400m La-
gen erreichte Julia in 5:52,46 Minuten den
sechsten Platz. Ein undankbarer vierter Platz
sprang über die 800m Freistil in 10:16,71 Min.
heraus. Zum Abschluss des Wochenendes
belohnte sich Julia mit der Goldmedaille
über 1500m Freistil. Diese beendete sie in
einer guten Zeit von 19:36,04 Minuten.

Anfang Februar fanden im Cuxhavener Hal-
lenbad die Deutschen Mannschaftsmeister-
schaften des Bezirks Lüneburg im Schwimmen
statt. In unserem Hallenbad sind Teams aus
Zeven, Hambergen, Stade, Neu-Wulmstorf,
Otterndorf und Cuxhaven an den Start ge-
gangen.
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Schwimmen

Deutschen Mannschaftsmeisterschaften in Cuxhaven

Am 10. Februar richtete der ATS Cuxhaven
die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften
des Bezirks Lüneburg im Schwimmen aus.

In Cuxhaven gingen acht Damen- und sie-
ben Herrenmannschaften an den Start.
Geschwommen wurden alle Olympischen
Disziplinen, wobei jede Disziplin von zwei
unterschiedlichen Schwimmern geschwom-
men werden musste. Für jede geschwommene
Streckte erreicht ein Schwimmer eine entspre-
chende Punktzahl. Am Ende aller Wettkämpfe
werden die erschwommenen Punkte zusam-
mengezählt und ergeben das Endresultat für
die jeweilige Mannschaft.
Der ATS Cuxhaven ging mit einer Damen-
und einer Herrenmannschaft an den Start.

Das Herrenteam ging durch einen krankheits-
bedingten Ausfall mit der Minimalbesetzung
von sieben Schwimmern an den Start. Mika
Harms (04) und Nick Laris Junge (05) über-
zeugten mit neuen persönlichen Bestzeiten.
Mika steigerte sich über die 100m Brust auf
1:30,22 Minuten. Die doppelte Distanz legte
er in 3:17,14 Min. zurück. Nick erreichte über
100m Delphin eine gute Zeit von 1:15,15 Mi-
nuten. Erstmals blieb Nick über 200m Freistil
unter der 2:30 Min.-Marke. Diese unterbot
er mit 2:26,82 Min. deutlich. Vasilios Qes-

ku (03) steigerte sich auf 200m Rücken, so-
wie 400m Freistil und erreichte neue Bestzei-
ten. Anton Plath und Paul Feldmann (02)
steuerten jeweils über die unterschiedlichen
Freistildistanzen Punkte für das Team bei.
Daneben zeigten beide ihr Können auf der
Königsdisziplin, dem Lagenschwimmen. An-
ton erreichte in 2:40,49 Min. über 200m eine
tolle Bestzeit. Paul legte in 5:40,37 Min. über
die doppelte Distanz nach. Michel Nitsch-
ke (00) steuerte über die 100m Brust, 200m
Brust, 200m Lagen und 100m Freistil Punkte
für das Gesamtergebnis bei. Als Routinier ging
Martin Ehlers (88) für das Herrenteam ins
Wasser. Martin sammelte mit 1:04,34 Min.
über 100m Schmetterling und 2:26,51 Min.
über 200m Rücken wertvolle Punkte.
Nach der Addition aller geschwommenen Er-
gebnisse erreichte das Herrenteam eine Ge-
samtpunktzahl von 8030 Punkten. Dies be-
deutete am Ende Platz 6 von insgesamt im
Bezirk teilgenommen 12 Mannschaften.

Die Damenmannschaft ging mit insgesamt
neun Schwimmerinnen an den Start. Yose�na
Dene� (08) ging als jüngste Teilnehmerin im
Team über die 400m Freistil (5:35,22 Min.) an
den Start. Denise Matter (05) schwamm die
doppelte Distanz (10:47,86 Min.) und erreich-
te eine neue Bestzeit. Leonie Krüger (02)
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sammelte Punkte über 100m und 200m Brust.
Marei Nitschke (00) und Hannah Ehlers
(88) sprangen jeweils drei Mal für den ATSC
in das Wasser. Während Marei die Sprint-
strecken 50m und 100m Freistil sowie 100m
Rücken schwamm, startete Hannah über die
groÿen Distanzen 200m, 400m und 800m
Freistil. Beide konnten für ihre drei Starts
jeweils sehr viele Punkte zum Gesamtergebnis
beisteuern. Lara-Sophie Bieshaar (03) und
Zoé Röfer (04) waren die Allrounderinnen
an diesem Tage. Beide schwammen die 200m
und 400m Lagen. Dazu sicherte sich Lara
über 100m und 200m Brust (1:25,22 Min.

und 3:04,87 Min.) neue Bestzeiten. Emma
Feldmann (04) deckte die Schmetterlings-
strecken (100m und 200m) ab. Julia Thurau
(00) war die �eiÿigste Punktesammlerin.
Mit ihren Zeiten von 1:02,97 Min. über die
100m Freistil und 2:17,29 Min. über 200m
Freistil erreicht Julia jeweils über 500 Punkte.

Am Ende erreichte das Team 10147 Punkte.
Dies bedeutete im Bezirk Lüneburg Platz
2 von insgesamt 14 Mannschaften.
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Ski

39. Erwachsenen-Skifreizeit 2019

Die ATSC-Skifahrer waren einmal mehr auf
Reisen: vom 26.01. bis 2.02.2019 gingen
16 Mitglieder auf Skifreizeit nach Radstadt:
Wanderer, Langläufer und Alpine, die sich
zum 22. Mal im Hotel �Die Gewürzmühle� bei
Familie Dreschl einquartierten.

Beim Tre�en zur Abfahrt auf dem Bahnhof
gab es eine gute und eine schlechte Nachricht:
Die gute Nachricht war, dass das Gepäck die-
ses Jahr vollzählig im Hotel angeliefert worden
war. Die schlechte Nachricht war, dass es wie-
der Probleme mit dem Frühstück gab, denn
es gab keinen Speisewagen im Zug nach Mün-
chen. So konnte man im neuen Bürgerbahnhof
wenigstens noch vor Abfahrt belegte Brötchen
erstehen.
Die Züge fuhren nach Plan und wir freuten uns
schon auf die Tage im Schnee. Zwischendurch
wurde die Speisekarte des Hotels studiert und
das Abendessen ausgesucht. Ein kurzes Te-
lefonat mit dem Hotel und der Koch konnte
sich auf unsere Wünsche einstellen.
Bei der Ankunft in Radstadt wartete bereits
der Juniorchef, um das Handgepäck abzuho-
len. Bei sehr angenehmer Luft und ganz viel
Schnee ging es zu Fuÿ zum Hotel.

Die Schneeverhältnisse waren hervorra-
gend; so viel Schnee hatten wir in den

ganzen Jahren vorher noch nie.
Die Alpinen betätigten sich in unterschied-
lichen Gruppen auf der Fageralm, der Reite-
ralm, in Radstadt, in Altenmarkt und Zau-
chensee. Die Langläufer trafen sich mehrfach
mit den Wanderern in Altenmarkt zur Mit-
tagspause. In diesem Jahr wurde von zwei
Langläufern auch wieder die Tour nach Un-
tertauern gemacht, bei der sie sich richtig ver-
ausgaben konnten. Ein gemeinsamer Aus�ug
zur Gnadenalm wurde bei schönstem Sonnen-
schein unternommen und am Mittwochabend
war Eisstockschieÿen angesagt.

Am Freitag, dem letzten Tag, war Wandertag.
Erst besuchten wir den kleinen Wochenmarkt
in Radstadt. Danach wurden notwendige Ein-
käufe für die Rückreise gemacht. Gegen Mit-
tag traf man sich am Hotel, um zur Gaststätte
�Tauernblick� zu wandern.

Dann war der weiÿe Spaÿ vorbei und die Rück-
reise stand an. Das Handgepäck war wieder
mit dem Hotelbus und drei Begleitpersonen
zum Bahnhof gebracht worden. Die anderen
ATSCer gingen zu Fuÿ. Als zur planmäÿi-
gen Abfahrt des Zuges noch immer kein Zug
eingefahren war, kam etwas Nervosität auf,
aber mit ca. 20 Minuten Verspätung kam ein
Zug nach Erfurt. Kurz entschlossen stiegen
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Ski AL Klaus Franke

die Cuxhavener ein, um erst einmal nach Bi-
schofshofen zu kommen. Im Zug gab es dann
die Nachricht, dass der Zug nach München
ausgefallen sei und man zumindest erst ein-
mal bis Freilassing fahren sollte. Alle hatten
einen Sitzplatz gefunden und so nahm man es
gelassen hin. In Freilassing stand der Zug nach
München gegenüber und so brauchten die Ski-
fahrer nur einige Meter zu laufen, um den
Wagen mit den reservierten Plätzen bestei-
gen zu können. Allerdings stellte sich heraus,
dass wieder einmal mit der Reservierung etwas
schief gelaufen war. Andere Reisende hatten
die gleichen Plätze. Kurz darauf kam die erlö-

sende Durchsage, dass in den vorderen Wagen
noch ausreichend Plätze zur Verfügung stün-
den und so hatte sich dieses Problem auch
erledigt.
Der Rest der Rückfahrt verlief dann nach Plan
und alle kamen gesund und mit heilen Kno-
chen pünktlich in Cuxhaven an, wo sie von
ihren Familien in Empfang genommen wur-
den.

Es besteht schon jetzt der Wunsch, nächs-
tes Jahr wieder nach Radstadt zu fahren.

Die Teilnehmer der ATSC-Skifreizeit 2019
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Eisstockschieÿen bei leichtem Schneefall
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Langläufer und Wanderer auf der Gnadenalm
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Tischtennis AL Klaus Rösner

Tischtennis

Jugend im Aufwind

Bei der diesjährigen Kreisrangliste im Ja-
nuar startete der ATSC mit 12 jugendli-
chen Aktiven.

Bei den Jungen quali�zierte sich Hagen
Bluhm souverän für die Kreisendrangliste.
Der B-Schüler Kevin Acker scheiterte zwar
im Kreis, konnte sich aber für die Schüler A-
Bezirksendrangliste quali�zieren. Eine doppel-
te Teilnahme an der Endrangliste erkämpfte
sich Joyce Acker, die sowohl in der Schüle-
rinnen B-Konkurrenz als auch im Wettbewerb
der C-Schülerinnen starten darf. Auch Jonas
Düsterhöft (Jahrgang 2009 und jünger) darf
in der Schüler C-Konkurrenz mitspielen.
Knapp gescheitert sind dagegen in der Schüler
B-Klasse Thoralf Schimke und in der Schüler
A-Klasse Bela Gebhardt.

Im Punktspielbetrieb spielen in der Rückrun-
de 2019 von den fünf Jugendmannschaften
vier Teams in den höchsten Spielklassen
des Kreises, ein Ergebnis der guten Trai-
ningsbeteiligung. Die beste Platzierung er-
zielte dabei die 1. Schüler B-Mannschaft
mit Platz 1 vor acht anderen Mannschaften
und die 3. Schüler B-Mannschaft mit Platz 3
von 10 Mannschaften.
Die Rückrunde läuft noch bis zum Beginn der

Osterferien im April. Danach startet die Tur-
niersaison mit dem �6. ATSC-Tischtennis -
Cup� vom 17.-19. Mai als Höhepunkt.

Im Herrenbereich ragt besonders die 2.
Mannschaft heraus. Als Tabellenerster in
der Kreisliga wird es in der Rückrunde schwie-
rig, diesen Platz zu halten.
Die 1. Mannschaft wird aufgrund von perso-
nellen Engpässen absteigen, während die 3.
und 4. Mannschaft ohne Sorgen die Rückrun-
de zu Ende spielen können.

Bei den Senioren war die Tischtennis-
Abteilung des ATSC Gastgeber für den �Lan-
desliga 40 Senioren-Cup� und startete auch
selbst mit einem Team: In dem sieben Mann-
schaften umfassenden Feld war die Trup-
pe mit Frank Stoldt, Rainer Schmidt, Le-
ander Wendt, Ralf Kieselbach und Kai-Uwe
Boldt chancenlos. In drei Spielen gegen den
SC Twistringen, den Holtorfer SV und den
MTV Soderstorf kassierten die ATSCer klare
Niederlagen. Auch in der zweiten Runde in
Falkenberg dürften für die ATSC-Truppe die
Trauben sehr hoch hängen, um zu Punkten zu
kommen.
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Kevin Acker (Mitte) quali�zierte sich für die A-Bezirksendrangliste.
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Turnen AL Katrin Eger

Turnen

Ligaeinteilung im Gerätturnen vorgenommen

In Bad Iburg wurden kürzlich die Mannschaf-
ten der Gerätturnerinnen in das neue Ligasys-
tem eingeteilt. Zwei Tage lang wurde in je vier
Durchgängen das Ergebnis ausgeturnt.
Alle Mannschaften, an der Zahl 48, bestanden
aus je sechs Turnerinnen der Leistungsklasse
2 (LK 2). Von den Sechsen durften jeweils
vier am Gerät antreten. Die besten drei ka-
men dann in die Wertung.

Für den ATS Cuxhaven traten die Turnerinnen
der LK 2 und LK 3 an. Da einige Turnerinnen
der LK 2 altersbedingt ausscheiden, durften

die Nachwuchsturnerinnen der Gruppen ran.
Mit 134,60 Punkten endete der Wett-
kampf für die Mädchen, die ab sofort in
der Bezirksliga LK 3 starten.

In der ersten Ligarunde hat die Mannschaft
noch die Unterstützung von Josephine Krooÿ,
die nach den Sommerferien für ein halbes Jahr
ins Ausland geht. Die Mannschaft wird dann
von Mona Schmitz-Elvenich unterstützt.

Unsere Mädels in Bad Iburg (hinten v.l. Nathalie Arns, Lina Ho�mann, Lucy Jarratt und Jara Kugele, vorne v. l. Jule
Reichenbach und Josephine Krooÿ
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AL Annette Langho�

Wandern

Wandern in der kalten Jahreszeit

Im November wurden wir mit optimalem
Wanderwetter beglückt: blauer Himmel, Son-
ne und kein Wind. Wir starteten in Holte-
Spangen am südlichen Ortsausgang und lie-
fen am Waldrand auf dem Brockkampsweg
mit Blick über die Felder entlang. Später
ging es Richtung Norden auf dem Rad- und
Wanderweg bis zum Brockeswalder Zentral-
friedhof. Dort nutzten einige die Möglichkeit
gemütlich auf einer Bank ihr Gesicht in die
Sonne hielten. Dann ging es auf Feldwegen
parallel zur Spanger Straÿe wieder Richtung
Holte-Spangen und zu den Fahrzeugen. Da
die Bäckerei Itjen in Sahlenburg geschlossen
hatte, mussten wir auf das anschlieÿende ge-
meinsame Ka�eetrinken diesmal verzichten.

Die Weihnachtswanderung im Dezem-
berwurde vertretungs-weise von Erika Kratz-
mann begleitet und geführt, da Annette Lang-
ho� erkrankt war. Dafür ganz lieben Dank!
Hier ihr Bericht: Anfahrt mit PKWs zum
Startpunkt: Restaurant �Zur Sonne�. Dort
gab es zum Mutmachen einen Schluck von
Helga Weiÿkopf anlässlich ihres Geburtsta-
ges. Dann aber los, den Fuÿweg Richtung
Kugelbake entlang und abgebogen Richtung
Schultheiÿenstraÿe und Wetternweg, immer in
westlicher Richtung. Bei erfrischendem Wind
im Rücken gingen wir zum Kreuzweg, über-
querten Strichweg und Bäderring, um den

Wanderweg entlang der Döser Wettern bis
zur Brücke und zum �Fort Thompson� zu
erreichen. Am Ortsrand Duhnen zum Deich
machte sich der östliche Wind schon bemerk-
bar und in Höhe des Kurmittelhauses und am
Strand blies uns der starke Ostwind ins Ge-
sicht; auf der schönen Promenade, ein wenig
im Schutz des Deichs, liefen wir dann �ott
bis zur Ecke Kugelbake und dann hinüber zum
Restaurant. Dort hatten schon einige Wan-
derfreunde Platz gefunden, zu Mittagessen
nach Wahl und Klönschnack zum Jahresende.

Das Jahr 2019 fängt gut an!

Im Januar starteten wir mit 14 Personen bei
frostigem, trockenem Winterwetter am Park-
platz Lohmsmoor im Wernerwald. Zunächst
ging es auf dem Hauptweg Richtung Osten,
dann vom Sportplatz aus auf einem schmalen,
gewundenen Weg durch lichten Birkenwald,
Kratteichen und Heide�ächen. Nachdem wir
auf einem Wiesenweg den Wernerwald wie-
der erreicht hatten, durchquerten wir diesen
und, an der Küste angekommen, bekamen
sogar noch ein wenig Sonne ab. Nach einer
gemütlichen Trinkpause am Finkenmoor ging
es zurück zu den Autos und zum obligatori-
schen gemeinsamen Abschlusska�ee.
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Wanderplan für April, Mai, Juni 2019

28. April 2019 (nicht am 21. wegen Ostern)

Tre�en: 10 Uhr auf dem Wochenmarkt mit PKW
Wir fahren nach Flögeln und parken neben dem Landgasthof Seebeck, Flögelinger Straÿe 8.
Wir gehen zum Flögelner Holz und wandern auf einem Rundweg durch den Wald, insgesamt
ca. 8 bis 9 km. Dabei besuchen wir auf dem ausgeschilderten Vorgeschichtspfad auch das dor-
tige Groÿsteingrab. Da einige Abschnitte des Weges eventuell recht nass und matschig sein
können, emp�ehlt sich das Tragen wasserdichter Wanderstiefel.
Organisation: Annette Langho�, Tel. 04722-2400

19 . Mai 2019

Tre�en: 10 Uhr auf dem Wochenmarkt mit PKW
Wir fahren nach Altenwalde in den Ortsteil Franzenburg/Gudendorf und wandern ca. 9 km im
Gebiet zwischen Gudendorfer See und Marine�ugplatz.
Organisation: Erika Kratzmann, Tel. 714 595

16 . Juni 2019

Tre�en: 10 Uhr auf dem Wochenmarkt mit PKW
Wir fahren nach Spieka-Neufeld und wandern ca. 8 km nach Berensch und zurück. Eine Ein-
kehr erfolgt in einer Gaststätte. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Organisation: Otto Krüger, Tel. 38285
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Trinkpause am Finkenmoor



Unsere Hausrat ist da, 
wenn alles andere weg ist

VGH Vertretung Oliver Bode e. K.
Poststr. 42 27474 Cuxhaven / Stadtmitte

Tel. 04721 53601 Fax 04721 53602

Lange Str. 20 27478 Cuxhaven / Altenbruch

Tel. 04722 2969 Fax 04722 2965

Sahlenburger Chaussee 16

27476 Cuxhaven / Sahlenburg

Tel. 04721 714171 Fax 04721 714172

www.vgh.de/oliver.bode

oliver.bode@vgh.de


